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Alfons Hasenknopf und Band im Vogl-Stadl

von Barbara Osdarty

Mein Haus, mein Auto, mein Urlaub – es gibt Menschen, die haben

scheinbar einfach alles: Geld, Macht, Erfolg. Alles, außer Zeit. Sie

hetzen von einem Erlebnis zum nächsten, doch das, was wirklich zählt,

das verpassen sie dabei. Unwiederbringlich. Die neue CD von Alfons

Hasenknopf und Band "Zeit ham" ist ein Plädoyer dafür, stopp zu sagen,

einmal Luft zu holen, sich nach innen zu wenden, zu spüren, was einem

guttut. Am Freitagabend haben die Musiker ihre Songs im Vogl-Stadl in

Passau vorgestellt und dem Publikum so einige Stunden Auszeit vom

Alltag geschenkt.

Michael Leitinger am Schlagzeug, Steffi Rösch am Klavier und

Bandleader Alfons Hasenknopf an den Gitarren – diese Drei machen

Musik, die unter die Haut geht, und das ist ihr Erfolgsgarant.

Hasenknopf, der die Mundart-Songs schreibt, gelingt es wie nur ganz

wenigen, ein Stück Leben mit seinem Publikum zu teilen: Schönes und

Schweres, manchmal mit Witz, manchmal mit Poesie, aber stets

authentisch und mit viel Tiefgang. Es geht um Grundfragen des Lebens,

um Sehnsüchte, die wohl jeder kennt, die aber kaum einer so in Worte

zu fassen vermag. Die Songs bringen das zum Ausdruck, was viele

bewegt. "Ich glaube, jeder ist irgendwie auf dem Weg", ist der

sympathische Sänger überzeugt, "und deswegen finden sich viele Leute in Liedern wie dem ‚weiten Weg’

wieder." Genau das ist es, was die Musiker sich wünschen: "Ich finde, in unserer schnelllebigen Zeit ist viel

zu wenig Platz für Gefühle. Doch es ist wichtig, sich selbst zu spüren, zu wissen, was in einem vorgeht.

Deswegen möchte ich mit meiner Musik Emotionen transportieren, die Zuhörer auf einer tieferen Ebene

erreichen." Tatsächlich ist das Publikum bei den Konzerten einem wahren Wechselbad der Gefühle

ausgesetzt – Glück und Trauer, Angst, Schmerz, Liebe – nichts Menschliches bleibt ausgespart.

Wer sich ein wenig im Konzertraum umsieht, merkt schnell: Die Zuhörer reagieren ganz unterschiedlich auf

das, was da auf der Bühne passiert. Manche waren tief ergriffen, bei einigen Liedern hatten sie Tränen in

den Augen. Andere singen, klatschen, saugen vor allem die positiven Schwingungen förmlich in sich auf.

Intensiv ist beides gleichermaßen. Kaum einen lässt die Musik kalt. "Wenn uns das gelingt, das ist das das

schönste Geschenk", sagt Hasenknopf.

Hasenknopf und Band – im Raum Altötting sind sie längst Kult und auch in Passau kennt man sie. Doch

mittlerweile haben sie sich weit darüber hinaus einen Namen gemacht, sich "rausg’schbuid". Mit ihrer "Zeit-

ham-Tour" gastieren sie nicht nur in der Region, sondern unter anderen in München im Schlachthof, in

Nürnberg und in Kufstein. Musikalisch kann man sie nicht in eine Schublade stecken – von allem etwas,

könnte man sagen. Pop, Rock, Reggae, Blues und so manches mehr wird da verarbeitet, und zwar richtig

gut und in einer Weise, die unverwechselbar ist. Die Songs haben eine unglaubliche Dynamik, ein Feuer,

das auch in den leisen Tönen lodert und das auch Tage nach dem Konzert noch weiterbrennt – diese Musik

geht nicht mehr aus dem Kopf.

Intensive Musik, die nicht mehr aus dem
Kopf geht – das bieten Hasenknopf und
Band. − Foto: osd
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